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Weihnachtsfeier der Arbeiterwohlfahrt Merzenich

Adele Hamboch trägt vorAdele Hamboch trägt vorAdele Hamboch trägt vorAdele Hamboch trägt vorAdele Hamboch trägt vor

Älteste MitbürgerinÄlteste MitbürgerinÄlteste MitbürgerinÄlteste MitbürgerinÄlteste Mitbürgerin

Am Freitag, 13. Dezember, um
15.30 Uhr, hatte die Arbeiterwohl-
fahrt Merzenich die Seniorinnen
und Senioren der Gemeinde Mer-
zenich zur jährlichen Weihnachts-
feier ins „Merzenicher Brauhaus“
eingeladen. Hier konnte der Orts-
vereinsvorsitzende, Michael Breu-
er im Namen des Vorstandes die
anwesenden Teilnehmerinnen und
Teilnehmer an der Weihnachtsfei-
er begrüßen. Für das leibliche Wohl
war mit Kaffee und Kuchen, beleg-
ten Brötchen sowie kalten und war-
men Getränken bestens gesorgt.
Das musikalische Rahmenpro-
gramm wurde auch in diesem Jahr
wieder von Volker Guder am Key-

board gestaltet. Darüber hinaus
erfreuten Adele Hamboch und Sig-
rid Breuer-Robens die Seniorinnen
und Senioren mit weihnachtlichen
Gedichten, Texten und Liedern.
Traditionell wurden auch wieder die
älteste anwesende Merzenicher
Bürgerin und der älteste anwesen-
de Merzenicher Bürger aus dem
Kreis der Anwesenden mit einem
Präsent bedacht. Die gut besuchte
vorweihnachtliche Feier endete
gegen 18 Uhr und war nach An-
sicht der Seniorinnen und Senioren
ein stimmungsvoller und besinnli-
cher Einstieg in die anstehende
Weihnachtszeit sowie eine willkom-
mene Abwechslung vom Alltag.

Ältester MibürgerÄltester MibürgerÄltester MibürgerÄltester MibürgerÄltester Mibürger
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Norbert Conrads präsentiert amNorbert Conrads präsentiert amNorbert Conrads präsentiert amNorbert Conrads präsentiert amNorbert Conrads präsentiert am
28. März sein neues Konzert „Ne28. März sein neues Konzert „Ne28. März sein neues Konzert „Ne28. März sein neues Konzert „Ne28. März sein neues Konzert „Ne
kölsche Ovend“ in der Elsdorferkölsche Ovend“ in der Elsdorferkölsche Ovend“ in der Elsdorferkölsche Ovend“ in der Elsdorferkölsche Ovend“ in der Elsdorfer
Festhalle.Festhalle.Festhalle.Festhalle.Festhalle.

Tagebau-Hambach-Mitarbeiter-Stiftung
Mitarbeiter-Stiftung steht seit mehr als 30 Jahren Menschen aus der Region bei

17.000 Euro für hochwasserge-
schädigte Familien aus der Re-
gion: Das war 2021 der bisher
größte Einzelposten in der gut
30-jährigen Arbeit der Tagebau-
Hambach-Mitarbeiter-Stiftung.
Mit kleineren, aber immerhin
jeweils vierstelligen Beträgen
half die Stiftung kranken Men-
schen zum Beispiel bei der An-
schaffung eines Treppenlifts
und eines Reha-Fahrrads.
„Schwere Erkrankungen und
Behinderungen, Sterbefälle,
Naturkatastrophen: All das trifft
leider auch Menschen in unse-
rer Region. Wir sind stolz dar-
auf, dass unsere Mitarbeiter-
Stiftung hier schon seit vielen
Jahren etwas Linderung, etwas
Abhilfe schaffen kann“, berich-

tet Bürgermeister Frank Rom-
bey. Er würdigte die Arbeit der
Stiftung im Rahmen des Neu-
jahrskonzertes vor mehreren
hundert Gästen.
Die Stiftung der Mitarbeiter im
Tagebau Hambach wurde 1994
gegründet. Als Startguthaben
diente ein Preisgeld für den Ge-
winn eines Arbeitssicherheits-
Wettbewerbs der Bergbau-Be-
rufsgenossenschaft in Höhe von
52.000 Mark. Seither finanziert
sich die Stiftung aus Spenden
von Unterstützern und Mitarbei-
tenden.
Seit der Gründung 1994 sind
bereits über 120.000 Euro an
hilfsbedürftige Bürgerinnen und
Bürger zur Abmilderung akuter
Notlagen ausgezahlt worden.

Die Betroffenen kamen aus der
Gemeinde Niederzier und der
Stadt Elsdorf; auch Mitarbeiter
des Tagebaus und ihre Familien
erhielten die Unterstützung der
Stiftung. „Wer unverschuldet in
Not gerät, braucht Hilfe - schnell
und unbürokratisch. Als Partner
der Region möchte dazu der Ta-
gebau Hambach mit seinen über
1.200 Mitarbeitern und seiner
Mitarbeiter-Stiftung einen Beitrag
leisten“, betont Thomas Körber,
Leiter der Sparte Technik Braun-
kohle der RWE Power und lang-
jähriger Stiftungsvorsitzender.
„Wir haben in den 30 Jahren rund
120 Menschen direkt helfen kön-
nen. Darunter waren in Not gera-
tene Familien und Einzelpersonen
aus der Gemeinde Niederzier, der

Stadt Elsdorf und Mitarbeiter des
Tagebaus Hambach“, bilanziert
Matthias Dürbaum, Vorsitzender
des Hambacher Betriebsrates und
stellvertretender Stiftungsvorsit-
zender, die wichtige Arbeit der
Stiftung.
Die Gemeinde Niederzier verwal-
tet die Stiftung treuhänderisch.
Vorschlagsberechtigte Kuratori-
umsmitglieder sind neben eini-
gen Hambacher RWE-Mitarbei-
tern auch die Bürgermeister An-
dreas Heller (Elsdorf) und Frank
Rombey (Niederzier). Wer die
Stiftung unterstützen möchte,
kann unter dem Kennwort „Ta-
gebau-Hambach-Mitarbei ter-
Stiftung: Zustiftung“ an die Spar-
kasse Düren, IBAN: DE42 3955
0110 1398 9999 93, spenden.

„Ne kölsche Ovend“ mit Norbert Conrads
Conrads, „Et Klimpermännche“ und Julie Voyage gastieren mit großem Konzert in Elsdorf

Norbert Conrads, Thomas Cüpper
als „Et Klimpermännche“ und Ken
Reise (bekannt als „Julie Voya-
ge“) laden gemeinsam mit der
Stadt Elsdorf am 28. März zu „Ne
kölsche Ovend“ ein. Alle Kultur-
freunde dürfen sich auf eine
zweistündige Show mit großen
musikalischen Momenten und
humorvollen Geschichten freuen.
Karten sind ab sofort erhältlich.

Conrads wird bekannte Songs
aus seiner jahrelangen Bühnen-
erfahrung in das Programm ein-
flechten. Das Publikum darf sich
auf kölsche Klassiker wie „Ich
bin ene kölsche Jung“ oder auch
der kölschen Hymne überhaupt
„Heimweh noh Kölle“ von Willi
Ostermann freuen, denen der
gebürtige Königshovener mit
seiner unverwechselbaren Stim-
me etwas ganz Besonderes ein-
haucht. Aber auch seine eige-
nen Lieder wie „Et letzte Hemb“,
„Minge Engel“ oder auch sein
aktueller Hit „Dat es Kölle för
mich“ werden für kölsche Mo-
mente voller Hätz und Siel sor-
gen. Begleitet wird er an dem
Abend von Wulf Hanses-Kette-
ler (Gitarre) und Hagen Fritzsche
(Keyboard).
Für die heiteren Momente des
Abends hat Conrads gleich zwei

ganz besondere Kollegen gewin-
nen können. Thomas Cüpper -
Jahr für Jahr einer der ganz weni-
gen Solisten in „Die lachende
Kölnarena“ - wird mit seinem
schlagfertigen Mundwerk und
treffsicheren Pointen das Publi-
kum vor Lachen zum Weinen brin-
gen. Moderator und Sänger Ken
Reise als Julie Voyage ist ein Köl-
sches Multitalent: ob leise oder
schrille Töne, vom Krätzchen bis
zum „Samba em Veedel“ oder
vom Chanson bis zum Schlager-
hit: Julie Voyage ist einzigart!
Das Konzert in der Elsdorfer Fest-
halle beginnt am Freitag, 28.
März, um 19 Uhr; Einlass bei frei-
er Platzwahl ist ab 18 Uhr. Karten
(24 Euro) sind ab sofort im Rat-
haus Elsdorf, bei Foto Servos, Ki-
osk am Dorfplatz (Berrendorf),
Annis Backstübchen (Heppen-
dorf), Kaffeebohne (Bedburg) und

Manus Zauberwerkstatt (Kaster)
sowie online unter
www.elsdorf.de/kultur erhältlich.
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Termine des Naturpark-Zentrums Gymnicher Mühle
im Februar
Im neuen Jahr starten wir mit un-
seren monatlichen Kurzführungen
im KM51 - Das Erftmuseum und
auch die Lehrbäckerei bietet
wieder Familienbacktage an.
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermine im Überblick:ermine im Überblick:ermine im Überblick:ermine im Überblick:ermine im Überblick:
9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar
11 bis 13 Uhr
Kurzführungen im Erftmuseum
Kommen Sie in unseren 45-minü-
tigen Kurzführungen mit auf eine
Zeitreise entlang der Erft. Dabei
erfahren Sie allerlei Wissenswertes

über die Bedeutung der Erft für
die Menschen in der Region.
Dauer: ca. 45 Minuten
(11 und 12 Uhr)
Kosten: kostenfrei
Treffpunkt:
KM51 - Das Erftmuseum
Zielgruppe:
Jugendliche & Erwachsene
Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar
10 bis 13 Uhr

Die Lehrbäckerei öffnet ihre Türen -
Familienbacktag
Wer möchte nicht mal gerne selbst
in einer Backstube stehen, wenn es
in der Bäckerei morgens so herrlich
duftet. Unsere Lehrbäckerei an der
Gymnicher Mühle öffnet für euch
die Türen und lädt euch ein, ge-
meinsam mit uns die einzelnen Ar-
beitsschritte des Bäckerei-Hand-
werks kennenzulernen. Nebenbei
erfahrt ihr dabei auch wichtige Ei-
genschaften der Zutaten und lernt

den Weg kennen, den das Getreide
von der Aussaat bis zur fertigen
Backware nimmt. Lasst euch über-
raschen und genießt am Ende euer
eigenes „Meister*innen-Gebäck“.
Dauer: 3 Stunden
Kosten: 10 Euro pro Teilnehmer*in
Treffpunkt: KM51 -
Das Erftmuseum
Zielgruppe: Kinder ab 5 Jahre
mit ihren Familien
Anmeldung unter
www.gymnichermuehle.info

Neues Angebot für Mädchen in Kerpen
Caritas und Jugendzentrum starten „Love Yourself Club“

Auf die Teilnehmerinnen freuen sich die Mitarbeiterinnen der Caritas-Auf die Teilnehmerinnen freuen sich die Mitarbeiterinnen der Caritas-Auf die Teilnehmerinnen freuen sich die Mitarbeiterinnen der Caritas-Auf die Teilnehmerinnen freuen sich die Mitarbeiterinnen der Caritas-Auf die Teilnehmerinnen freuen sich die Mitarbeiterinnen der Caritas-
Erziehungs- und Familienberatung Kerpen und des JugendzentrumsErziehungs- und Familienberatung Kerpen und des JugendzentrumsErziehungs- und Familienberatung Kerpen und des JugendzentrumsErziehungs- und Familienberatung Kerpen und des JugendzentrumsErziehungs- und Familienberatung Kerpen und des Jugendzentrums
Crossover: (v.l.) Alesia Lust, Daniela Johannkemper und Ursula d’Almeida-Crossover: (v.l.) Alesia Lust, Daniela Johannkemper und Ursula d’Almeida-Crossover: (v.l.) Alesia Lust, Daniela Johannkemper und Ursula d’Almeida-Crossover: (v.l.) Alesia Lust, Daniela Johannkemper und Ursula d’Almeida-Crossover: (v.l.) Alesia Lust, Daniela Johannkemper und Ursula d’Almeida-
Deupmann. Foto: Caritas Rhein-ErftDeupmann. Foto: Caritas Rhein-ErftDeupmann. Foto: Caritas Rhein-ErftDeupmann. Foto: Caritas Rhein-ErftDeupmann. Foto: Caritas Rhein-Erft

Neues Angebot für Mädchen, um
sich selbst zu stärken: Ab Don-
nerstag, 30. Januar, gibt es in Ker-
pen-Türnich den „Love Yourself
Club“ (Liebe-dich-selbst-Club) für
Mädchen im Alter von 13 bis 15
Jahren. Der Club bietet Teilneh-
merinnen die Möglichkeit, sich in
einem geschützten und unterstüt-
zenden Umfeld mit Gleichgesinn-
ten zu treffen. Themen wie Selbst-
fürsorge und persönliche Entwick-
lung werden in Gesprächen und
kreativen Aktivitäten aufgegrif-
fen. Ziel ist es, einen Raum zu
schaffen, in dem Mädchen ihre
Talente entfalten, Freundschaften
knüpfen und sich einfach wohl-
fühlen sowie persönlich wachsen
können.
Die Treffen finden jeweils donners-
tags von 17.15 bis 19.15 Uhr im

Katholischen Kinder- und Jugend-
zentrum Crossover, Heerstraße
152 in Kerpen-Türnich, statt. Das
Angebot läuft alle zwei Wochen
bis zum 26. Juni und pausiert wäh-
rend der Schulferien und an Feier-
tagen. Es ist ein gemeinsames
Angebot des Jugendzentrums
Crossover sowie der Caritas Er-
ziehungs- und Familienberatung
Kerpen und für Teilnehmerinnen
kostenfrei.
Weitere Informationen und die
Möglichkeit zur Anmeldung gibt
es beim Jugendzentrum Crosso-
ver (Telefon: 02237 61486, E-Mail:
juze.crossover@gmx.de) oder bei
der Caritas Erziehungs- und Fa-
milienberatung Kerpen (Telefon:
02237 6380050, E-Mail: familien-
beratung-kerpen@caritas-rhein-
erft.de).

Kunst-Tee in der Galerie
Auch wenn die Ausstellung im
Umbau ist, lädt Museumsleiter
Marcell Perse am Samstag, 25.
Januar, um 15 Uhr in die Gemäl-
degalerie ins Kulturhaus zu einer
Teestunde mit Kunstbetrachtung
ein. „Frühjahrsschnee in Schirmers
Dorf“ hat die amerikanisch-deut-
sche Künstlerin Janet Brooks Ger-
loff ein Gemälde genannt, dass
sie 2008 kurz vor ihrem Tod in
Auseinandersetzung mit J. W.

Schirmers frühem Meisterwerk
„Berglandschaft mit Mönchen“
von 1832 geschaffen hat. Brooks
Gerloff lebte in Kornelimünster.
In der dortigen Benediktinerab-
tei sind beeindruckende Werke
von ihr zu sehen. Im Mittelpunkt
ihres Werkes steht der Mensch
mit seinen Brüchen und seiner
Wandlungsfähigkeit. Vielen Jü-
lichern ist sie durch ihre Zusam-
menarbeit mit dem Forschungs-

zentrum Jülich bekannt, mit ih-
rem Zyklus zu Schuberts Win-
tereise war sie als Kulturbot-
schafter der Forschungseinrich-
tung aktiv. In einer vergleichen-
den Bildbetrachtung begibt sich
die Teerunde in das Nacherle-
ben der Gemäldeentstehung
und spürt den Spuren der
Künstlerin nach. - Die Veran-
staltung ist frei, der normale
Eintritt ist zu entrichten.
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Heimat erleben
Geschichte, Natur und Vogelwelt entdecken

Die Verbindung zur Heimat ist zentral - sie lebt durch uns. Die Schautafel ist nicht nur Informationsquelle, sondernDie Verbindung zur Heimat ist zentral - sie lebt durch uns. Die Schautafel ist nicht nur Informationsquelle, sondernDie Verbindung zur Heimat ist zentral - sie lebt durch uns. Die Schautafel ist nicht nur Informationsquelle, sondernDie Verbindung zur Heimat ist zentral - sie lebt durch uns. Die Schautafel ist nicht nur Informationsquelle, sondernDie Verbindung zur Heimat ist zentral - sie lebt durch uns. Die Schautafel ist nicht nur Informationsquelle, sondern
eine Einladung, die Schönheit der Region zu genießen und sich bewusst mit Geschichte und Natur zu verbindeneine Einladung, die Schönheit der Region zu genießen und sich bewusst mit Geschichte und Natur zu verbindeneine Einladung, die Schönheit der Region zu genießen und sich bewusst mit Geschichte und Natur zu verbindeneine Einladung, die Schönheit der Region zu genießen und sich bewusst mit Geschichte und Natur zu verbindeneine Einladung, die Schönheit der Region zu genießen und sich bewusst mit Geschichte und Natur zu verbinden

Inmitten der Region zwischen
Gladbach und Poll, südlich des
Großen Busch, lädt eine neue Sitz-
ecke mit Schautafel dazu ein, die
Verbindung zur Heimat neu zu er-
leben. Finanziert durch die Hei-
matförderung NRW und die Bür-
gerinitiative Vettweiß, vereint der
Ort Geschichte, Archäologie und
Natur.
Geschichte und Geschichte und Geschichte und Geschichte und Geschichte und ArchäologieArchäologieArchäologieArchäologieArchäologie
erlebenerlebenerlebenerlebenerleben
Historische Funde erzählen von
längst vergangenen Siedlungen.
Die Schautafel zeigt zwei Routen:
Eine Wanderroute führt vorbei an
alten Handelswegen, Grabstätten
und Burgwüstung, während die
Fahrradtour historische Highlights
und Natur verbindet. Geführte
Touren machen die Geschichte
besonders lebendig - ideal auch
für Familien.
Die Die Die Die Die VVVVVielfalt der ielfalt der ielfalt der ielfalt der ielfalt der VVVVVogelweltogelweltogelweltogelweltogelwelt
Neben der Geschichte begeistert
die Vogelwelt: Vom kreisenden
Bussard bis zu Singvögeln wie
dem Rotkehlchen. Die Schautafel
informiert über heimische Arten
und sensibilisiert für den Schutz
dieser Lebensräume.
Ein Ort der BegegnungEin Ort der BegegnungEin Ort der BegegnungEin Ort der BegegnungEin Ort der Begegnung
Die neue Sitzecke ist Lern- und
Begegnungsstätte zugleich. Sie
bietet Raum für Pausen, Inspi-
ration und den Startpunkt für
Entdeckungstouren. Die Unter-
stützung der Heimatförderung
NRW macht deutlich, wie loka-
le Projekte die Verbundenheit
zur Region stärken.
Warum Heimat wichtig istWarum Heimat wichtig istWarum Heimat wichtig istWarum Heimat wichtig istWarum Heimat wichtig ist
Initiator Stephan Mros betont: Die
Verbindung zur Heimat ist zentral
- sie lebt durch uns. Die Schauta-
fel ist nicht nur Informationsquel-
le, sondern eine Einladung, die
Schönheit der Region zu genie-
ßen und sich bewusst mit Ge-
schichte und Natur zu verbinden.
FazitFazitFazitFazitFazit
Dank der Zusammenarbeit von
Heimatförderung und dem enga-
gierten Ortsvorsteher Henning
Demke entstand ein Ort, der Ge-
schichte, Natur und Gemeinschaft
vereint. Ein Besuch lohnt sich -
für Vogelfreunde, Geschichtsinte-
ressierte und alle, die Heimat neu
erleben möchten.
FH

Inmitten der Region zwischen Gladbach und Poll, südlich des Großen Busch, lädt eine neue Sitzecke mitInmitten der Region zwischen Gladbach und Poll, südlich des Großen Busch, lädt eine neue Sitzecke mitInmitten der Region zwischen Gladbach und Poll, südlich des Großen Busch, lädt eine neue Sitzecke mitInmitten der Region zwischen Gladbach und Poll, südlich des Großen Busch, lädt eine neue Sitzecke mitInmitten der Region zwischen Gladbach und Poll, südlich des Großen Busch, lädt eine neue Sitzecke mit
Schautafel dazu ein, die Verbindung zur Heimat neu zu erlebenSchautafel dazu ein, die Verbindung zur Heimat neu zu erlebenSchautafel dazu ein, die Verbindung zur Heimat neu zu erlebenSchautafel dazu ein, die Verbindung zur Heimat neu zu erlebenSchautafel dazu ein, die Verbindung zur Heimat neu zu erleben

Finanziert durch die Heimatförderung NRW und die Bürgerinitiative Vettweiß, vereint der Ort Geschichte,Finanziert durch die Heimatförderung NRW und die Bürgerinitiative Vettweiß, vereint der Ort Geschichte,Finanziert durch die Heimatförderung NRW und die Bürgerinitiative Vettweiß, vereint der Ort Geschichte,Finanziert durch die Heimatförderung NRW und die Bürgerinitiative Vettweiß, vereint der Ort Geschichte,Finanziert durch die Heimatförderung NRW und die Bürgerinitiative Vettweiß, vereint der Ort Geschichte,
Archäologie und NaturArchäologie und NaturArchäologie und NaturArchäologie und NaturArchäologie und Natur
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Zukunftsdörfer in Eifel und Börde
Kostenfreie Online-Vorträge zum Klima- und Naturschutz im Dorf

Bio-Station-Hummeln auf Sonnenblume. Foto: Frank SommerlandtBio-Station-Hummeln auf Sonnenblume. Foto: Frank SommerlandtBio-Station-Hummeln auf Sonnenblume. Foto: Frank SommerlandtBio-Station-Hummeln auf Sonnenblume. Foto: Frank SommerlandtBio-Station-Hummeln auf Sonnenblume. Foto: Frank Sommerlandt

Die Biologischen Stationen Düren,
Euskirchen und Bonn/Rhein-Erft
heißen Sie herzlich willkommen,
mehr über verschiedene Maßnah-
men zum Klima- und Naturschutz
im Rahmen der LEADER-Koope-
rationsprojekte „Zukunftsdörfer“
zu erfahren
Der Auftakt unserer beliebten
Online-Vortragsreihe fand am
22. Januar statt. In den folgenden
Monaten erwarten Sie spannen-
de Vorträge über das geheime
Leben der Hummeln, klimaresili-
ente und Artenvielfalt fördernde
Straßenbäume sowie über den
Schutz und die Lebensweise von
Fledermäusen.
Unsere Veranstaltungen richten
sich an alle interessierten und
engagierten Menschen aus der
Region, Vereine, Kommunen,
Schulen sowie private Haus- und
Gartenbesitzer*innen. Wir prä-
sentieren konkrete und positive
Beispiele für Artenschutzmaß-
nahmen im kleinen Rahmen und
im eigenen Wirkungsbereich. Im

Anschluss an die Vorträge haben
Sie die Möglichkeit, sich in einer
Diskussionsrunde aktiv mit unse-
ren Referent*innen auszutauschen.
Die Teilnahme an den Vorträgen
ist kostenfrei, jedoch ist eine An-
meldung über https://biostation-
dueren.de/termine/ erforderlich.
Ausgerichtet wird die Vortrags-
reihe von den Biologischen Sta-
tionen der Kreise Düren, Euskir-
chen und Bonn/Rhein-Erft, die im

Rahmen der gemeinsamen LEA-
DER-Projekte „Zukunftsdörfer“
Maßnahmen zur Stärkung der Ar-
tenvielfalt in den LEADER Regio-
nen Eifel, Zülpicher Börde und
Rheinischem Revier an Inde und
Rur umsetzen. Gefördert werden
die Projekte durch die EU, das
Ministerium für Landwirtschaft
und Verbraucherschutz NRW
und die jeweiligen Kreise der
Biologischen Stationen.

Wir wollen mehr! Seien Sie dabei,
wenn wir gemeinsam eine nach-
haltige Zukunft schaffen!
Terminübersicht:
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 29. 29. 29. 29. 29. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
18.30 bis 20 Uhr:18.30 bis 20 Uhr:18.30 bis 20 Uhr:18.30 bis 20 Uhr:18.30 bis 20 Uhr:
Hummeln als heimliche Helfer -
wie sie die Vielfalt in der Natur
und auf unseren Tellern bewahren
Referent: Dr. Frank Sommerlandt,
Thünen-Institut
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 12. 12. 12. 12. 12. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
18.30 bis 20 Uhr:18.30 bis 20 Uhr:18.30 bis 20 Uhr:18.30 bis 20 Uhr:18.30 bis 20 Uhr:
Straßenbäume im Zeichen
des Klimawandels
Referentin: Dr. Susanne Böll, Bay-
erische Landesanstalt für Wein-
bau und Gartenbau
Institut für Stadtgrün und Land-
schaftsbau, Arbeitsbereich Urbanes
Grün
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 26. 26. 26. 26. 26. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
18.30 bis 20 Uhr:18.30 bis 20 Uhr:18.30 bis 20 Uhr:18.30 bis 20 Uhr:18.30 bis 20 Uhr:
Fledermäuse am Haus und im Gar-
ten - Was können wir für sie tun?
Referentin:
Dr. Henrike Körber, Biologische
Station im Kreis Düren e.V.

Drei Deutsche Meisterinnen bereichern die ASG
ASG Elsdorf startet mit Verstärkung in die neue Saison

Die Leichtathletik-Abteilung der
ASG Elsdorf blickt mit Freude in die
kommende Saison. Grund dafür ist
der Wechsel dreier erfolgreicher
Athletinnen: Miriam Lamburi, Steffi
Sievers und Simone Zolper, wel-
che bereits seit einem Jahr im
Verein trainieren, haben sich nun
auch mit ihrem Startrecht der ASG
angeschlossen.
Am 22. September trugen die drei
Athletinnen gemeinsam mit der
Startgemeinschaft Bedburg-Dinsla-
ken-Goch zu einem besonderen
Moment bei den Deutschen Team-
meisterschaften in Lage bei. Nur
die besten sechs Mannschaften
Deutschlands hatten sich für die-
sen prestigeträchtigen Wettkampf
qualifiziert.
Nach einem spannenden Wett-
kampftag und einer starken Staf-
felleistung sicherten sie sich den
ersten Platz und damit die Goldme-
daille. Dies war ein bedeutender
Erfolg nach Silber (2017 und 2018)
und Bronze (2023).

Der langersehnte Triumph war nicht
nur der unbestrittene Höhepunkt
des Tages, sondern zugleich auch
ein emotionaler Schlusspunkt vor
dem Wechsel zur ASG Elsdorf, der
die enge Verbundenheit zu den Ver-
einskolleginnen der StG Bedburg-
Dinslaken-Goch - viele schöne Mo-
mente, erfolgreiche Wettkämpfe,
Teamgeist und Freundschaften -
symbolisierte. Für Miriam Lamburi,
Simone Zolper und Stefanie Sievers
markiert der Erfolg bei der Team
DM zugleich einen Wendepunkt.
Dankbar für die gemeinsamen Er-
lebnisse, die sportlichen Erfolge und
die entstandenen Freundschaften,
beginnen die drei Athletinnen ein
neues Kapitel. Dieser Wechsel ist
nicht nur ein Gewinn für die ASG
Elsdorf, sondern auch ein Zeichen
dafür, wie eng Teamgeist und sport-
licher Erfolg miteinander verbun-
den sind. Miriam Lamburi hat sich
besonders im Sprint und in der Staf-
fel bewährt. Steffi Sievers, über-
zeugte bei den Deutschen Meister-

schaften der Masters 2024 in Dort-
mund. In der Altersklasse W45 holte
sie den Titel im Hochsprung und si-
cherte sich zusätzlich Bronze im Weit-
sprung. Simone Zolper ergänzt das
Trio mit ihrer Vielseitigkeit: Bei den
LVN-Meisterschaften der Senioren
2024 gewann sie sowohl im Hoch- als
auch im Weitsprung der W45.
„Wir freuen uns auf neue Heraus-

forderungen und laden alle Interes-
sierten ein, uns auf Instagram zu
folgen oder, noch besser, live bei
unseren Wettkämpfen zu erleben“,
betonen Miriam, Steffi und Simone.
Mit diesen neuen Mitgliedern hofft
die ASG Elsdorf, neue sportliche
Akzente zu setzen. Die Saison ver-
spricht spannend zu werden - für
das Team und für die Zuschauer.
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Hüttenzauber in Oberembt
Der Kartenvorverkauf läuft auf Hochtouren

Gottesdienst
mit Dreigestirn in Kerpen
Evangelische Gemeinde heißt Jecke im
Kostüm willkommen

Ausweisdokumente
ab dem 1. Mai
Nur noch digitale Passfotos möglich

Der Start ins Jahr 2025 ist mehr
als geglückt. Mit der Kostüm- und
der Herrensitzung konnte die Kar-
nevalsgesellschaft „Kluet un Re-
kelieser“ von 1878 Oberembt e.V.
schon zwei herausragende Veran-
staltungen im Festzelt auf dem
Josef-Müller-Platz feiern. Aber wie
man die KG aus Oberembt kennt,
war das noch lange nicht alles.

Am 1. Februar findet ab 19 Uhr
bereits zum 13. Mal der legendäre
Hüttenzauber statt.
Tannenbäume, Holzhütten und
eine Schneemaschine im Zelt sor-
gen für die Après-Ski-Stimmung.
Leckere Getränke und Longdrinks
gibt es an der Snow Bar und musi-
kalisch heizen die DJs Framax und
Markus Engels den Gästen ein.

Die Karten sind zum Preis von
10 Euro bei folgenden Vorver-
kaufsstellen erhältlich:
Heitec 2000 in Oberembt, Foto
Quelle in Elsdorf, Kiosk am Dorf-
platz in Berrendorf und Trinkgut
in Bedburg. Zudem sind alle Mit-
glieder des „Team Hüttenzauber“
und Vorstandsmitglieder der KG An-
sprechpartner für den Kartenkauf.

Auch online über Eventim kann
man Karten bequem von Hause
erwerben.
An der Abendkasse kosten die
Karten 15 Euro.
Sichert Euch schnell Eure Karten
und sorgt wie in den Vorjahren für
eine ausverkaufte Hütte.
Das „Team Hüttenzauber“ freut
sich auf euch!

Das Kerpener Stadtdreigestirn, in
dieser Session von der 1. Kerpe-
ner Hunnenhorde gestellt, wird in
einem jecken Gottesdienst am
Sonntag, 9. Februar, 10 Uhr, in der
Johanneskirche Kerpen, Filzen-

graben 19, empfangen. Viele Men-
schen in bunten Kostümen sind
gerne gesehen. Aber auch ohne
Kostüm heißt die Gemeinde alles
herzlich willkommen.
www.evangelisch-in-kerpen.de

Bundesweit dürfen ab dem 1. Mai
lediglich digitale Passbilder für
Ausweisdokumente genutzt
werden.
Die Passfotos können im Zuge der
Beantragung der Ausweisdoku-
mente beim Bürgerbüro der Stadt
Jülich erstellt werden. Alternativ
kann dies ein zertifizierter Fotograf
übernehmen. Bei dem Fotografen
werden keine Fotos ausgehändigt,
sondern das Foto wird mittels einer
sicheren Verbindung digital an das
Bürgerbüro übermittelt.

Bitte beachten Sie, dass zum
1. Mai die neue Software im Bür-
gerbüro eingespielt wird. Somit
können tagegenau ab dem 1. Mai
keine ausgedruckten Bilder
mehr genutzt werden, auch wenn
Sie kurz vorher welche erstellt
haben. Berücksichtigen Sie dies
bitte bei Ihrer Planung.
Das Bürgerbüro Jülich arbeitet
ausschließlich mit Terminen.
Gerne können Sie auf der Inter-
netseite Termine über das Termin-
buchungssystem buchen.
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Ein Abend zu Ehren des Heiligen Sebastian
Patronatsfest der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Wissersheim 1888 e.V.

Carsten Vieth (mitte), wird zum neuen Brudermeister ernannt.Carsten Vieth (mitte), wird zum neuen Brudermeister ernannt.Carsten Vieth (mitte), wird zum neuen Brudermeister ernannt.Carsten Vieth (mitte), wird zum neuen Brudermeister ernannt.Carsten Vieth (mitte), wird zum neuen Brudermeister ernannt.

Franz Becker (ganz rechts) wird vom Vorstand und Offizierskorps aus seinem Amt verabschiedet. Er standFranz Becker (ganz rechts) wird vom Vorstand und Offizierskorps aus seinem Amt verabschiedet. Er standFranz Becker (ganz rechts) wird vom Vorstand und Offizierskorps aus seinem Amt verabschiedet. Er standFranz Becker (ganz rechts) wird vom Vorstand und Offizierskorps aus seinem Amt verabschiedet. Er standFranz Becker (ganz rechts) wird vom Vorstand und Offizierskorps aus seinem Amt verabschiedet. Er stand
dem Verein ganze 11 Jahre vor.dem Verein ganze 11 Jahre vor.dem Verein ganze 11 Jahre vor.dem Verein ganze 11 Jahre vor.dem Verein ganze 11 Jahre vor.

Wissersheim - Am Samstag,
18. Januar fand im Vereinsheim
der Schützenbruderschaft Wis-
sersheim das alljährliche Patro-
natsfest statt. Brudermeister
Franz Becker begrüßte die Gäste
im Schützenheim und übergab
anschließend das Wort an den
1. Adjutanten des Hauptmanns
Stefan Hambach.

Zur Jahreshauptversammlung am
vergangenen Freitag erklärte Franz
Becker seinen Rücktritt. Zum
neuen Brudermeister wurde Cars-
ten Vieth gewählt, der daraufhin sein
Amt als Königsoffizier niederlegte.
Nachdem Stefan Hambach die Er-
nennung vorgenommen hatte,
führte der neue Brudermeister
thematisch in den Abend ein und
nahm die Ernennung der Offiziere
vor. Zum Fahnenoffizier wurde Ni-
klas Esser ernannt. Königin Eile-
en Ehrenberger wurde von der
Jahreshauptversammlung zur
neuen Jugendleiterin gewählt.

Als Stellvertreterin steht ihr die
bisherige kommissarische Leite-
rin Hedwig Becker zur Seite.
Bevor das Königspaar Kevin Becker

und Eileen Ehrenberg das Buffet
freigab, erinnerte Carsten Vieth
an die kürzlich verstorbene Frau
der ersten Stunde - Brigitte Seif-
ferer. Sie war 1981 beigetreten,
nachdem die Schützen beschlos-
sen hatten, Frauen in die Bruder-
schaft aufzunehmen. Sie enga-
gierte sich, wenn auch nicht in
Ämtern, für die Belange des
Ortes und war beispielsweise
Anfang der 90er Jahre Teil des
Damendreigestirns. Sie ent-
stammte der alten Schützen-
familie Breuer/Rogge.

Im Rahmen des Patronatsfestes
fand schließlich die Siegerehrung
des Vereinspokalschießens statt.
Den Schülerpokal gewann Ben

Schmalz. Den zweiten Platz be-
legte Johanna Hecker vor ihrem
Bruder Mats Hecker. Der Jungs-
chützenpokal ging an Nick We-
ber. Bei den Senioren siegte
Hans-Michael Zensen. Ihm folg-
ten Franz Becker auf Platz zwei
und Johannes Hambach auf Platz
drei. In der Damenklasse kam es
zum Schwesternduell. In diesem
Jahr siegte Brigitte Hambach vor
Irene Vieth. Im Schützen- und Ver-
einspokal gab es eine Premiere.
Den ersten Platz belegte jeweils
Georg Hecker, gefolgt von Niklas
Esser und Carsten Vieth auf dem
dritten Platz.

Gefeiert wurde bis in die frühen
Morgenstunden.
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Termine aus dem Rhein-Erft-Kreis im Februar
Termine unter Vorbehalt: Bitte
erkundigen Sie sich bei den je-
weiligen Kirchengemeinden und
Einrichtungen, ob die Veranstal-
tungen wie geplant stattfinden
können und es noch freie Plätze
gibt.
VERANSTALTUNGEN und beson-
dere GOTTESDIENSTE:
5.5.5.5.5. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Frechen
Evangelische Kirche,
Hauptstraße 209, 50226 Frechen
„Antisemitismus im Jahr 2025 -„Antisemitismus im Jahr 2025 -„Antisemitismus im Jahr 2025 -„Antisemitismus im Jahr 2025 -„Antisemitismus im Jahr 2025 -
wie kann das 80 Jahre nach derwie kann das 80 Jahre nach derwie kann das 80 Jahre nach derwie kann das 80 Jahre nach derwie kann das 80 Jahre nach der
Schoa möglich sein?“Schoa möglich sein?“Schoa möglich sein?“Schoa möglich sein?“Schoa möglich sein?“
Vortrag und Diskussion beim Stif-Vortrag und Diskussion beim Stif-Vortrag und Diskussion beim Stif-Vortrag und Diskussion beim Stif-Vortrag und Diskussion beim Stif-
tungsforum Frechentungsforum Frechentungsforum Frechentungsforum Frechentungsforum Frechen
„Antisemitismus im Jahr 2025 -
wie kann das 80 Jahre nach der
Schoa möglich sein?“, mit dieser
Frage beschäftigt sich ein Vortrag
mit anschließender Diskussion am
Mittwoch, 5. Februar, 19.30 Uhr,
in der Evangelischen Kirche Fre-
chen, Hauptstraße 209. Dr. Stefan
Hößl, Studienleiter politische Bil-
dung bei der Melanchthon-Akade-
mie, nimmt unter Einbeziehung von
Erfahrungsberichten jüdischer

Kölnerinnen und Kölner eine Be-
standsaufnahme vor und verdeut-
licht, wie sich Antisemitismus in
der Gegenwart äußert. Die Ver-
anstaltung des Forums der Stif-
tung „Türen zum Nächsten“ fin-
det in Kooperation mit der Me-
lanchthon-Akademie statt. Der
Eintritt ist frei, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
www.melanchthon-akademie.de
7.7.7.7.7. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Hürth
Martin-Luther-Kirche in Hürth-
Gleuel, Am Hofacker 41,
50354 Hürth
KKKKKulturkirche Hürth:ulturkirche Hürth:ulturkirche Hürth:ulturkirche Hürth:ulturkirche Hürth:     VVVVVernissageernissageernissageernissageernissage
Gisela Gisela Gisela Gisela Gisela Althof stellt in der KircheAlthof stellt in der KircheAlthof stellt in der KircheAlthof stellt in der KircheAlthof stellt in der Kirche
ausausausausaus
In der Kulturkirche Hürth sind sich
Publikum und Künstler besonders
nah. Auf den rund 120 Plätzen der
Martin-Luther-Kirche in Hürth-
Gleuel, Am Hofacker 41, erleben
die Besucherinnen und Besucher
jeden Monat Highlights und Neu-
entdeckungen aus Kunst, Musik
und Literatur. Am Freitag, 7. Febru-
ar, 19.30 Uhr, sind alle zur Vernis-
sage eingeladen. Gezeigt werden

Werke von Gisela Althof.
www.evangelisch-in-huerth.de
9.9.9.9.9. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Kerpen
Johanneskirche Kerpen, Filzen-
graben 19, 50171 Kerpen
Gottesdienst mit DreigestirnGottesdienst mit DreigestirnGottesdienst mit DreigestirnGottesdienst mit DreigestirnGottesdienst mit Dreigestirn
Evangelische Gemeinde heißt Je-Evangelische Gemeinde heißt Je-Evangelische Gemeinde heißt Je-Evangelische Gemeinde heißt Je-Evangelische Gemeinde heißt Je-
cke im Kostüm willkommencke im Kostüm willkommencke im Kostüm willkommencke im Kostüm willkommencke im Kostüm willkommen
Das Kerpener Stadtdreigestirn, in
dieser Session von der 1. Kerpe-
ner Hunnenhorde gestellt, wird in
einem jecken Gottesdienst am
Sonntag, 9. Februar, 10 Uhr, in der
Johanneskirche Kerpen, Filzen-
graben 19, empfangen. Viele Men-
schen in bunten Kostümen sind
gerne gesehen. Aber auch ohne
Kostüm heißt die Gemeinde alles
herzlich willkommen.
www.evangelisch-in-kerpen.de
9.9.9.9.9. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr
Evangelische Trinitatis-Kirchenge-
meinde an der Erft
Lutherkirche Elsdorf, Köln-Aachener-
Straße 172 - 174,
50189 Elsdorf
Zentralgottesdienst mit dem Els-Zentralgottesdienst mit dem Els-Zentralgottesdienst mit dem Els-Zentralgottesdienst mit dem Els-Zentralgottesdienst mit dem Els-
dorfer Dreigestirndorfer Dreigestirndorfer Dreigestirndorfer Dreigestirndorfer Dreigestirn
JeckJeckJeckJeckJecke e e e e TTTTTrinitatis-Kirchengemeinderinitatis-Kirchengemeinderinitatis-Kirchengemeinderinitatis-Kirchengemeinderinitatis-Kirchengemeinde
Zu einem Karnevalsgottesdienst
mit dem Dreigestirn aus Elsdorf
lädt die Evangelische Trinitatis-
Kirchengemeinde an der Erft am
Sonntag, 9. Februar, 10 Uhr, in die
Lutherkirche, Köln-Aachener-Stra-
ße 172 - 174, ein.
www.trinitatis-
kirchengemeinde.de
9.9.9.9.9. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Brühl
Gemeindesaal Mayersweg,
Mayersweg 5-7, 50321 Brühl
Frederick die MausFrederick die MausFrederick die MausFrederick die MausFrederick die Maus
SitzkissenkonzertSitzkissenkonzertSitzkissenkonzertSitzkissenkonzertSitzkissenkonzert
für die Kleinstenfür die Kleinstenfür die Kleinstenfür die Kleinstenfür die Kleinsten
In Anlehnung an das Kinderbuch
„Frederick die Maus“ lädt die
Evangelische Kirchengemeinde Brühl
am Sonntag, 9. Februar, 15 Uhr, Fami-
lien mit Kindern im Alter bis etwa
fünf Jahren zu einem Sitzkissen-
konzert ein. Ruth Dobernecker,
Kantorin der Evangelischen Kir-
chengemeinde Brühl, und Fran-
ziska Pieper haben für die Teil-
nehmenden ein musikalisch und
farblich buntes Programm vorbe-
reitet. Die Geschichte wird mit
Geige, Bratsche, Klavier, Percus-
sion und Gesang erzählt.

Die Kinder können bequem auf
Sitzkissen Platz nehmen und dem
Konzert lauschen. Für die Eltern
stehen Stühle bereit. Der Eintritt
ist frei.
www.kirche-bruehl.de
11.11.11.11.11. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr
Melanchthon-Akademie
Kaisersaal der Abtei Brauweiler,
Ehrenfriedstraße 19,
50259 Pulheim
„Altern.“ - Elke Heidenreich liest.„Altern.“ - Elke Heidenreich liest.„Altern.“ - Elke Heidenreich liest.„Altern.“ - Elke Heidenreich liest.„Altern.“ - Elke Heidenreich liest.
Eine Lesung in der Eine Lesung in der Eine Lesung in der Eine Lesung in der Eine Lesung in der Abtei BrAbtei BrAbtei BrAbtei BrAbtei Brau-au-au-au-au-
weilerweilerweilerweilerweiler
In einer Kooperation mit dem
Freundeskreis Abtei Brauweiler e.
V. präsentiert die Melanchthon-
Akademie am Dienstag, 11. Feb-
ruar, 19.30 Uhr, eine Lesung mit
Elke Heidenreich. Die Autorin hat
sich mit dem Altwerden beschäf-
tigt. Herausgekommen ist ein le-
benskluges Buch, das Mut macht.
Sie schreibt ganz persönlich über
ein Thema, das alle betrifft. Unter
anderem geht es um einen absur-
den Widerspruch: Alle wollen alt
werden, niemand will alt sein.
Die Lesung findet im Kaisersaal
der Abtei Brauweiler, Ehren-
friedstraße 19, statt. Der Eintritt
kostet 15 Euro.
www.melanchthon-akademie.de
13.13.13.13.13. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 9:30 Uhr 9:30 Uhr 9:30 Uhr 9:30 Uhr 9:30 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Frechen
Evangelische Kirche, Hauptstra-
ße 209, 50226 Frechen
Mit Mit Mit Mit Mit Anmeldung bis 13.Anmeldung bis 13.Anmeldung bis 13.Anmeldung bis 13.Anmeldung bis 13. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:
„Von Rahab bis Rapunzel“„Von Rahab bis Rapunzel“„Von Rahab bis Rapunzel“„Von Rahab bis Rapunzel“„Von Rahab bis Rapunzel“
TTTTTreffen für Freffen für Freffen für Freffen für Freffen für Frrrrrauen in Fauen in Fauen in Fauen in Fauen in Frechenrechenrechenrechenrechen
Das Haar und seine Bedeutung im
Alltag, in der Bibel und vermut-
lich auch im Selbstbild jeder Frau
ist Thema beim Treffen am Sams-
tagmorgen für Frauen am Sams-
tag, 22. Februar, 9.30 Uhr bis 12
Uhr, im Gemeindesaal der Evan-
gelischen Kirche Frechen, Haupt-
straße 209. Dazu gibt es ein le-
ckeres Frühstück und Musikbei-
träge. Die Teilnahme kostet 5
Euro, ermäßigt 3,50 Euro. Eine
Anmeldung ist bis Donnerstag, 13.
Februar, im Gemeindebüro unter
Telefon 02234/52763 erforderlich.
www.kirche-frechen.de
14.14.14.14.14. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Hürth
Martin-Luther-Kirche in Hürth-
Gleuel, Am Hofacker 41,
50354 Hürth
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Gottesdienst für Gottesdienst für Gottesdienst für Gottesdienst für Gottesdienst für VVVVVerliebte zumerliebte zumerliebte zumerliebte zumerliebte zum
VVVVValentinstagalentinstagalentinstagalentinstagalentinstag
Pfarrerin Franziska Boury und
Kantorin Denise Seidel laden am
Freitag, 14. Februar, 18 Uhr, zu
einem Gottesdienst für Verliebte
in die Martin-Luther-Kirche Hürth-
Gleuel, Am Hofacker 41, ein.
www.evangelisch-in-huerth.de
14.14.14.14.14. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Kerpen
Johanneskirche Kerpen,
Filzengraben 19,
50171 Kerpen
Ein Segen für die LiebeEin Segen für die LiebeEin Segen für die LiebeEin Segen für die LiebeEin Segen für die Liebe
Segen und Sekt für Segen und Sekt für Segen und Sekt für Segen und Sekt für Segen und Sekt für VVVVVerliebteerliebteerliebteerliebteerliebte
Gemeinsam in der Region feiern
die Evangelische Kirchengemein-
de Kerpen und die Evangelische
Kirchengemeinde Sindorf die Lie-
be in einem etwas anderen Got-
tesdienst. Am Freitag, 14. Febru-
ar, 19 Uhr in der Johanneskirche,
Filzengraben 19. Der Gottesdienst
ist gedacht für alle, die sich
einander in Liebe verbunden füh-
len: verliebt, verlobt, verheiratet;
jung oder alt; fromm oder weni-
ger fromm; ganz frisch zusammen
oder schon seit Jahren gemein-
sam unterwegs. Pfarrerin Dr. Yvon-
ne Brunk und Pfarrer Hendrik
Schnabel gestalten den Abend
stimmungsvoll, kreativ und musi-
kalisch. Dazu gibt es Sekt und
Segen. Um Anmeldung über das
Gemeindebüro in Kerpen
(02237/2484) oder das Gemein-
debüro Sindorf (02273/53849) wird
gebeten.
www.evangelisch-in-kerpen.de
16.16.16.16.16. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Pulheim
Kreuzkirche Stommeln,
Paul-Schneider-Straße 2,
50259 Pulheim
Familiengottesdienst FastelovendFamiliengottesdienst FastelovendFamiliengottesdienst FastelovendFamiliengottesdienst FastelovendFamiliengottesdienst Fastelovend
Das Dreigestirn kommt zu BesuchDas Dreigestirn kommt zu BesuchDas Dreigestirn kommt zu BesuchDas Dreigestirn kommt zu BesuchDas Dreigestirn kommt zu Besuch
Am Sonntag, 16. Februar, 11 Uhr,
feiert die Evangelische Kirchen-
gemeinde Pulheim einen Fastelo-
vend Familiengottesdienst in der
Kreuzkirche Stommeln, Paul-
Schneider-Straße 2. Mit dabei ist
die KiTa Regenbogen. Auch das
Dreigestirn der KG Stommeler Bu-
ure stattet den protestantischen
Jecken einen Besuch ab. Für die
Musik sorgen die „Spätzünder“.
Kostümierungen sind ausdrücklich
erwünscht. Anschließend veran-
staltet der Förderverein der KiTa
einen Familienkarneval in den

Räumen der Kreuzkirche. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt.
www.kirchepulheim.de
21.21.21.21.21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Kerpen
Jugendkeller Kerpen,
Filzengraben 19, 50171 Kerpen
KinderKinderKinderKinderKinder-Café - Karnev-Café - Karnev-Café - Karnev-Café - Karnev-Café - Karnevalspartyalspartyalspartyalspartyalsparty
Für Kinder im GrundschulalterFür Kinder im GrundschulalterFür Kinder im GrundschulalterFür Kinder im GrundschulalterFür Kinder im Grundschulalter
Die Evangelische Kirchengemein-
de Kerpen lädt am Freitag, 21.
Februar, 17 bis 19 Uhr, alle Kinder
im Grundschulalter zur jährlichen
Karnevalsparty in den Gemeinde-
saal der Johanneskirche (Eingang
hinter der Kirche) Filzengraben 19,
ein. Gemeinsam wird gelacht, ge-
sungen, getanzt und gespielt. Der
Eintritt zur Kostümparty ist kos-
tenlos. Jedes Kind sollte seine ei-
gene Trinkflasche mitbringen und
falls möglich, einen kleinen Snack
(Chips oder ähnliches) beisteuern.
www.evangelisch-in-kerpen.de
24.24.24.24.24. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Hürth
Martin-Luther-King-Kirche,
Villering 38, 50354 Hürth
Karnevalssingen in derKarnevalssingen in derKarnevalssingen in derKarnevalssingen in derKarnevalssingen in der
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-King-Kirche-King-Kirche-King-Kirche-King-Kirche-King-Kirche
Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche WWWWWohl ist gesorgtohl ist gesorgtohl ist gesorgtohl ist gesorgtohl ist gesorgt
Ein Wunschkonzert mit karneva-
listischen Liedern veranstaltet die
Evangelische Kirchengemeinde
Hürth am Montag, 24. Februar, 15
bis 17 Uhr, im Kaminzimmer der
Martin-Luther-King-Kirche, Ville-
ring 38. Auch für das leibliche Wohl
ist dem Anlass entsprechend ge-
sorgt. Freundinnen und Freunde
dürfen mitgebracht werden -
gerne mit karnevalistischem Hut,
Pappnase oder Kostüm. Der Nach-
mittag wird von Denise Seidel
(Kantorin) und Iris Fränzel (Mitar-
beiterin der Diakonie) gestaltet.
www.evangelisch-in-huerth.de
KONZERTE:
2.2.2.2.2. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Frechen
Evangelische Kirche, Hauptstra-
ße 209, 50226 Frechen
„Peters Kunden“ mit„Peters Kunden“ mit„Peters Kunden“ mit„Peters Kunden“ mit„Peters Kunden“ mit
„Ein Moment Unendlichkeit“„Ein Moment Unendlichkeit“„Ein Moment Unendlichkeit“„Ein Moment Unendlichkeit“„Ein Moment Unendlichkeit“
Konzert in der EvangelischenKonzert in der EvangelischenKonzert in der EvangelischenKonzert in der EvangelischenKonzert in der Evangelischen
Kirche FrechenKirche FrechenKirche FrechenKirche FrechenKirche Frechen
Mit seinem Programm „Ein Mo-
ment Unendlichkeit“ tritt der Chor
„Peters Kunden“ am Sonntag, 2.
Februar, 17 Uhr, in der Evangeli-
schen Kirche Frechen, Hauptstra-
ße 209, auf. „Peters Kunden“ ist

ein A-Capella-Ensemble aus Köln
mit etwa 14 Sängerinnen und
Sängern unter der Leitung von
Martina Bühler. Das aktuelle Pro-
gramm handelt von der Harmonie

der Erde, von der Suche des Men-
schen nach seinem Platz im Uni-
versum und seiner Hoffnung auf
Gott. Der Eintritt ist frei.
www.kirche-frechen.de
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Sebastianus-Abend der Schützenbruderschaft Grouven

Wurden für langjährige Mitgliedschaft mit einer Urkunde geehrt: Ralf Lucht (links), Heinz-Adam SchifferWurden für langjährige Mitgliedschaft mit einer Urkunde geehrt: Ralf Lucht (links), Heinz-Adam SchifferWurden für langjährige Mitgliedschaft mit einer Urkunde geehrt: Ralf Lucht (links), Heinz-Adam SchifferWurden für langjährige Mitgliedschaft mit einer Urkunde geehrt: Ralf Lucht (links), Heinz-Adam SchifferWurden für langjährige Mitgliedschaft mit einer Urkunde geehrt: Ralf Lucht (links), Heinz-Adam Schiffer
(rechts)(rechts)(rechts)(rechts)(rechts)

Am 10. Januar begingen die St.
Sebastianus-Schützen in Grou-
ven ihren Sebastianus-Abend.
Nach einer Messe in der Ka-
pelle traf man sich im Schüt-
zenhaus nebenan. Brudermeis-
ter Andreas Baehrens begrüßte
die Anwesenden und gab einen
Rückblick über das vergange-
nen Jahr und das vergangene
Jahr und das Schützenfest mit
zwei Majestäten. Für das kom-
mende Jahr kündigte er das
175-jährige Jubiläum der Bru-
derschaft an, zum Jubiläums-
schützenfest stehen heute
bereits drei Majestäten durch
das Schießen auf den Vogel
fest.
In Anwesenheit von Bezirksbru-
dermeister Michael Fabricius,
Ehrenbrudermeister Ferdi Schif-
fer und Diakon Rudolf Schri-
ewer wurden dann zwei Mitglie-
der für langjährige Mitglied-
schaft geehrt. Heinz-Adam
Schiffer ist seit 25 Jahren Mit-
glied der Bruderschaft in Grou-

ven, Ralf Lucht sogar seit 50
Jahren, er unterstützte die Bru-
derschaft in diesen Jahren in

zahlreiche Ämtern. „Wir starten
voll Zuversicht in unser Jubiläums-
Schützenjahr und freuen uns auf

ein gelungenes Schützenfest vom
18. bis 20 Juli 2025!“
(mos)

Jecken machen dem Prinzenpaar ihre Aufwartung

Rommelsheim Alaaf! - Das hörte man am 12. Januar unzählige Male inRommelsheim Alaaf! - Das hörte man am 12. Januar unzählige Male inRommelsheim Alaaf! - Das hörte man am 12. Januar unzählige Male inRommelsheim Alaaf! - Das hörte man am 12. Januar unzählige Male inRommelsheim Alaaf! - Das hörte man am 12. Januar unzählige Male in
der Halle auf dem Gertrudenhof in Rommelsheim bei der Proklamationder Halle auf dem Gertrudenhof in Rommelsheim bei der Proklamationder Halle auf dem Gertrudenhof in Rommelsheim bei der Proklamationder Halle auf dem Gertrudenhof in Rommelsheim bei der Proklamationder Halle auf dem Gertrudenhof in Rommelsheim bei der Proklamation
des Prinzenpaares Emma I. und Fynn I.des Prinzenpaares Emma I. und Fynn I.des Prinzenpaares Emma I. und Fynn I.des Prinzenpaares Emma I. und Fynn I.des Prinzenpaares Emma I. und Fynn I.

geschmückten Halle der Familie Kü-
gelgen machten befreundete Gast-
vereine dem Prinzenpaar ihre Auf-
wartung. So kamen die Karnevals-
gesellschaften aus Nörvenich, Stock-
heim, Müddersheim, Eschweiler
über Feld, Kelz, Heimbach, Thum und
Jakobwüllesheim und erfreuten nicht
nur das Prinzenpaar, sondern auch
die zahlreichen Jecken mit tollen
Tänzen. Zu Beginn der Proklamati-
on gratulierten Bürgermeister Dr.
Timo Czech, die Stellvertretende
Landrätin des Kreises Düren, Helga
Conzen, der Ortsvorsteher Heiko
Rüffer und das Gemeinderatsmitglied
Paul-Eugen Kügelgen sowie Man-
fred Diehl für die Rather Schützen
und die Pfarrei St. Josef, Nörvenich
dem Prinzenpaar und wünschten den
beiden sowie dem Präsidentenpaar
eine tolle Session. Auch die anderen
Vereine aus dem Dorf, die Aleman-
nia Rommelsheim, der Bürgerver-
ein, die Maijonge, die Beetpflege-
gruppe und die Löscheinheit Rom-
melsheim waren der Einladung des
Kinderkarnevalsvereins gefolgt und
schlossen sich den guten Wünschen
für die lange Session an. Zu den
Gratulanten zählten auch zwei

Vertreter des Regionalverbandes Dü-
ren. Die Kleine und Große Garde
sowie die Tanzmariechen Thea Kü-
gelgen und Sophia Kolvenbach des
Kinderkarnevalsvereins Rommels-
heim zeigten während der Prokla-
mation ihre Tänze, die die Trainer-
innen Sabrina Reifferscheidt und Eva
Kolvenbach in den letzten Monaten
mit den Kindern einstudiert hatten.
Die Rommelsheimer Knöppelches
Jonge unter der Leitung von Helmut
Servatius sorgten mit ihrer musika-
lischen Darbietung für eine tolle Stim-
mung in der Halle.
Nach etwa vier Stunden verabschie-
deten sich das Prinzen- und Präsi-
dentenpaar von allen Jecken und
dankten den Beteiligten für eine
schöne Proklamation. Nun freuen
sich die Vier auf die Sitzung für klei-
ne und große Jecken am 1. Febru-
ar, ab 15.11 Uhr in der Halle auf
dem Gertrudenhof. Dort treten vor-
wiegend eigene Kräfte des Kinder-
karnevalsverein Rommelsheim auf,
die die Besucher mit einem ab-
wechslungsreichen Programm gut
unterhalten möchten. Der Eintritt
ist frei. Für das leibliche Wohl wird
bestens gesorgt. FH

Rommelsheim Alaaf! - Das hörte man
am 12. Januar unzählige Male in der
Halle auf dem Gertrudenhof in Rom-
melsheim bei der Proklamation des
Prinzenpaares Emma I. und Fynn I.
Der Kinderkarnevalsverein feiert in
dieser Session sein 5 x 11-jähriges
Jubiläum. Mit Emma Reifferscheidt
und Fynn Mettler haben die Kinder
und Jugendlichen im Herbst 2024
zwei Repräsentanten gewählt, die

schon seit vielen Jahren sehr aktiv
im Kinderkarneval sind. Emma tanzt
in der Garde und Fynn spielt Trom-
mel bei den Rommelsheimer Knöp-
pelches Jonge. Beide sind schon
mehrfach bei Karnevalssitzungen in
Rommelsheim in verschiedenen Rol-
len aufgetreten. Ihnen zur Seite steht
das Präsidentenpaar Maria und Paul
Kügelgen, die in der letzten Sessi-
on das Prinzenpaar waren. In der
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Der Friedhof der Zukunft ist ein gemeinschaftlicher Ort

Fotos: Stiftung Deutsche Bestattungskultur/Thomas Brenner/akz-oFotos: Stiftung Deutsche Bestattungskultur/Thomas Brenner/akz-oFotos: Stiftung Deutsche Bestattungskultur/Thomas Brenner/akz-oFotos: Stiftung Deutsche Bestattungskultur/Thomas Brenner/akz-oFotos: Stiftung Deutsche Bestattungskultur/Thomas Brenner/akz-o

Der Friedhof der Zukunft passt sich
den Bedürfnissen einer modernen
und individualisierten Gesell-
schaft an. Umweltbewusstsein und
funktionale Entwicklung werden
berücksichtigt, Traditionen und
die Würde des Ortes werden re-
spektiert. In urbanen Gebieten
bietet er gestressten Stadtbewoh-
nern und Familien einen beson-
deren Erholungsraum als inner-
städtische Grünfläche.
Pflegefreie Grabkonzepte gewin-
nen an Bedeutung, da unsere Ge-
sellschaft immer mobiler wird und
die gesamte Familie oft nicht
mehr an einem Ort lebt. Dennoch
möchten die Menschen die Ruhe-
stätten ihrer Verstorbenen ge-
pflegt wissen.
Deshalb werden auf vielen Fried-
höfen pflegefreie Gräber angebo-
ten, die eine individuelle Grab-
pflege überflüssig machen.
Darüber hinaus gibt es Kolumba-
rien und Grabeskirchen, die ei-
nen würdigen Ort des Gedenkens
bieten. Baumbestattungen sind
ebenfalls auf vielen Friedhöfen
möglich. Aber auch ökologische
Friedhofskonzepte gewinnen an
Bedeutung.
Zu den Veränderungen auf den
Friedhöfen gehören neben pflege-
freien Grabstätten und Gemein-
schaftsgrabanlagen, Baumbestat-
tungen, eine innovative Land-
schaftsgestaltung, die Kombinati-
on von Park- und Friedhofselemen-
ten, Sitzgelegenheiten, Gastrono-
mie und Spielplätze für Kinder.
FFFFFriedhof im riedhof im riedhof im riedhof im riedhof im WWWWWandelandelandelandelandel
Die deutsche Gesellschaft wird
immer vielfältiger und das spiegelt

sich auch in den Bestattungstra-
ditionen wider. Auf Friedhöfen
werden zunehmend multikulturel-
le Bereiche geschaffen, die den
verschiedenen religiösen und kul-
turellen Bedürfnissen gerecht
werden. Ein Beispiel für einen über-
konfessionellen Trauerort ist die
Trauerhaltestelle in Hamburg-
Ohlsdorf.
Kulturangebote und Gedenkveran-
staltungen und tragen dazu bei, dass
Friedhöfe als belebte Orte wahrge-
nommen werden, die über den rei-
nen Gedenkaspekt hinausgehen.
„Ich denke mir den Friedhof der
Zukunft als einen lebendigen und
sozialen Ort. Er achtet die Würde
der Grabstätten und der Trauersi-
tuation und stärkt die Gemein-
schaft seiner vielfältigen Besu-
cher.“, so Elke Herrnberger, Pres-
sesprecherin des Bundesverban-
des Deutscher Bestatter.
Auch technologische Innovationen
können Einzug auf dem Friedhof
halten; Drohnen und Roboter kön-
nen bei der Pflege von Gräbern
unterstützen, Apps und intelligen-
te Grabsteine Informationen über
den Verstorbenen anzeigen. Virtu-
elle Gedenkstätten ermöglichen es
den Menschen, online an verstor-
bene Angehörige zu erinnern.
Der Deutsche Städte- und Gemein-
debund hat in Kooperation mit dem
BDB | Bundesverband Deutscher
Bestatter e.V. eine Dokumentati-
on zur „Zukunft kommunaler Fried-
höfe“ herausgegeben.
Diese und weitere Informationen
zum Thema Friedhof finden Sie auf
der Homepage des BDB
www.bestatter.de (akz-o)
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Megastimmung in der Neffeltalhalle
Herrensitzung der Fidele Jonge begeistert mit Rede, Musik und Tanz vor vollbesetzter Kulisse

Die „Kölner Rheinveilchen“Die „Kölner Rheinveilchen“Die „Kölner Rheinveilchen“Die „Kölner Rheinveilchen“Die „Kölner Rheinveilchen“

Bürgermeister Dr. Timo Czech (r.) gemeinsam mit Andy Busch (Stand-Bürgermeister Dr. Timo Czech (r.) gemeinsam mit Andy Busch (Stand-Bürgermeister Dr. Timo Czech (r.) gemeinsam mit Andy Busch (Stand-Bürgermeister Dr. Timo Czech (r.) gemeinsam mit Andy Busch (Stand-Bürgermeister Dr. Timo Czech (r.) gemeinsam mit Andy Busch (Stand-
ortleiter Fressnapf Nörvenich)ortleiter Fressnapf Nörvenich)ortleiter Fressnapf Nörvenich)ortleiter Fressnapf Nörvenich)ortleiter Fressnapf Nörvenich)

Sängerin Jenny Budek stand erstmals in Nörvenich bei der Herrensitzung auf der Bühne und heizte den MännernSängerin Jenny Budek stand erstmals in Nörvenich bei der Herrensitzung auf der Bühne und heizte den MännernSängerin Jenny Budek stand erstmals in Nörvenich bei der Herrensitzung auf der Bühne und heizte den MännernSängerin Jenny Budek stand erstmals in Nörvenich bei der Herrensitzung auf der Bühne und heizte den MännernSängerin Jenny Budek stand erstmals in Nörvenich bei der Herrensitzung auf der Bühne und heizte den Männern
so richtig ein einso richtig ein einso richtig ein einso richtig ein einso richtig ein ein

Das Konzept der Karnevalsge-
sellschaft Fidele Jonge Nörve-
nich 1932 e.V., die Herrensitzung
nach dem mäßigen Besucherzu-
spruch im letzten Jahr weiter zu
führen, ist aufgegangen. Bereits
zum unzähligen Mal fand sie nun
dort statt und der 2. Vorsitzen-
de Hans-Josef Kämmerling ver-
kündigte mit 300 Herren „voll
besetzt“. Eine finanzielle Unter-
stützung für die Vereinsarbeit
kam hierzu von Mitglied Bodo
Palzer, der Nörvenicher Allianz
Versicherung Stefan Utzen und
weiteren Spendern. Voller Un-
geduld warteten die zahlreich
anwesenden närrischen Herren
auf seinen mittlerweile legen-
dären Startruf „Nörvenich
Alaaf“, mit dem traditionell die
Herrensitzung eröffnet wird -
und dieser ließ nicht lange auf
sich warten.

Mit stolz geschwellter Brust zog
der 2. Vorsitzende mit dem El-
ferrat und der „Kölner Funken
Artillerie blau weiß von 1870
e.V.“ ein. „Ich bin immer wieder
begeistert was hier bei der Her-
rensitzung für eine Stimmung
herrscht. Einem Jeden hier kann
man nur für die Treue danken,
die er uns als Verein entgegen-
bringt“, so Kämmerling. Nach
dem Auftritt folgten umgehend
die nächsten beiden Glanzpunkte.

Die Büttenredner „Ne Spätzünder“
und „Blötschkopp“ Marc Metzger
attackierten die Lachmuskeln.

Schlag auf Schlag kündigte der
Sitzungspräsident im Laufe des
Nachmittags lautstark die
nächsten Höhepunkte an, die für
ein anhaltendes Stimmungshoch
in der Halle sorgten. Während
die „Mennekrather“ mehrere
Zugaben geben mussten, setz-
ten die „Große Garde“ der KG,
die „Sugar Girls“ und die „Köl-
ner Rheinveilchen“ beeindru-
ckende optische und tänzerische
Akzente.

Für die richtigen Töne sorgten
die Sängerin „Jenny Budek“, die
„Kläävbotze“ und die „Werste-
ner Music Company“.

Keine Frage, dass die jecken
Herren bei diesem prallgefüll-
ten zusammengestellten Pro-
gramm von Literat Ralf Liesen-
feld mit hochkarätigen Akteu-
ren auf ihre Kosten und in Stim-
mung kamen.

Einen besonderen Moment gab
es, als Kämmerling auf der Büh-
ne Bürgermeister Dr. Timo Czech
und Andy Busch, Standortleiter
Fressnapf Nörvenich, begrüßte.
Busch übergab den Fidele Jonge
Wurfmaterial für den Karnevals-
zug am Veilchendienstag in
Form von 2000 Gummibärchen-
tütchen. FH
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Fliesen in offenen Wohnkonzepten
Flexibilität, Eleganz und Beständigkeit für grenzenlose
Einrichtungsfreiheit

Grenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedene Lebensbereiche schwellenlos undGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedene Lebensbereiche schwellenlos undGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedene Lebensbereiche schwellenlos undGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedene Lebensbereiche schwellenlos undGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedene Lebensbereiche schwellenlos und
optisch aus einem Guss verbinden. Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesenoptisch aus einem Guss verbinden. Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesenoptisch aus einem Guss verbinden. Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesenoptisch aus einem Guss verbinden. Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesenoptisch aus einem Guss verbinden. Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesen

Offene Wohnkonzepte entsprechen
unserer modernen Lebensweise.
Kochen und Essen, Entspannung
oder das Treffen mit guten Freun-
den finden nicht mehr in getrenn-
ten Räumen statt. Gemeinschaft
ist gefragt und Räume, die dies
ermöglichen. Perfekte Begleiter für
diesen Lifestyle sind Bodenbeläge
aus keramischen Fliesen. Warum?
Sie bieten eine Vielfalt praktischer
und ästhetischer Vorteile für offen
gestaltete Raumkonzepte.
„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen
Mit modernen Bodenfliesen aus
Feinsteinzeug lassen sich die Bo-
denflächen verschiedener Wohn-
bereiche durchgängig in einem
Guss gestalten. Denn Fliesen er-
füllen die Anforderungen verschie-
dener Wohnräume und lassen sich
schwellenlos über Zimmergrenzen
hinweg verlegen. Auch die Grenze
zwischen Innenräumen und Außen-
flächen ist für Keramik keine -
denn Fliesen eignen sich ideal, um
den Wohnzimmerboden optisch
nahtlos auf die Terrasse zu führen.
So schaffen z. B. designstarke XXL-
Fliesen oder auch Holzdekore im Die-
len- oder Parkettlook großzügige
Übergänge. Unter www.deutsche-
fliese.de finden Interessierte dazu
eine Vielzahl von Einrichtungsideen
und -anregungen.
Keramik - belastbar und langlebigKeramik - belastbar und langlebigKeramik - belastbar und langlebigKeramik - belastbar und langlebigKeramik - belastbar und langlebig
Keine Angst vor ausgelassenen
Parties: Keramische Bodenbeläge

sind äußerst strapazierfähig. Wenn
beim geselligen Zusammensein ein
Glas Rotwein umkippt oder beim
Kochen Fettspritzer danebengehen
- kein Problem, denn beides lässt
sich mit etwas Wasser und einem
Neutralreiniger spurlos beseitigen.
Selbst ausgelassene Tänzer, toben-
de Kinder oder die Krallen von
Hund oder Katze hinterlassen auf
robusten keramischen Oberflächen
keine bleibenden Spuren. Kaum
ein Bodenbelag übersteht mehre-
re Jahrzehnte ohne Renovierungs-
bedarf. Anders bei Fliesen - so lässt
sich zum Beispiel ein gefliestes
Kinderzimmer auch nach vielen
Jahren intensiver Nutzung nach
Auszug der Kinder problemlos und
ohne Bodensanierung als Hobby-
oder Gästezimmer nutzen.
Passendes Fliesendesign für jedenPassendes Fliesendesign für jedenPassendes Fliesendesign für jedenPassendes Fliesendesign für jedenPassendes Fliesendesign für jeden
WohnstilWohnstilWohnstilWohnstilWohnstil
Matt, glänzend, strukturiert oder
glatt - keramische Fliesen können
passend zum persönlichen Wohn-
stil ganz unterschiedliche Wirkun-
gen entfalten. Neben einer coolen
Beton- oder Estrichanmutung lie-
gen wohnliche Oberflächendekore
wie Natursteininterpretationen
oder authentische Holzanmutun-
gen im Trend. Mutige können offe-
nen Räumen auch mit kräftigen
Farben und Kontrasten Charakter
und Persönlichkeit verleihen - zum
Beispiel mit historischen Dekoren
in Look von Zementfliesen. (DJD)
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, 07. Februar 2025Freitag, 07. Februar 2025Freitag, 07. Februar 2025Freitag, 07. Februar 2025Freitag, 07. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.01.2025 um 10 Uhr31.01.2025 um 10 Uhr31.01.2025 um 10 Uhr31.01.2025 um 10 Uhr31.01.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei.
Tel. 02429/908144 od. 0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAANKAANKAANKAANKAUF UF UF UF UF VVVVVON :ON :ON :ON :ON :
Geschirr, Porzellan, Zinn, Schmuck,
Uhren aller Art, Münzen auch kom-
plette Sammlungen, komplette Haus/
Wohnungsauflösungen, Kleidung,
u.s.w Schnelle und Seriöse Abwick-
lung. Richter 01784885718

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft
Jung gebliebene SieJung gebliebene SieJung gebliebene SieJung gebliebene SieJung gebliebene Sie

ü60, NR, attraktiv, fröhlich, natur-
verbunden, mit Herz und Hirn, sucht
passendes männliches Gegenstück:
natalisav1960@t-online.de

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Suche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jacken
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Stolas, Broschen,
Uhren. Bitte alles anbieten.
Tel. 0163/1950485

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
HaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfe

nach Langerwehe - Schlich gesucht
einmal pro Woche. Bei Interesse
0162 4684569
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Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Apotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für Merzenich
Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar

Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421/505231

Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstraße 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/81914

Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstraße 48, 52351 Düren, 02421/16405

Montag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. Januar
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421/13008

Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Köln-Aachener-Straße 123, 50189 Elsdorf, 02274/3330

Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Donnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. Januar
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421/5003775

Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Berliner Ring 2a, 50170 Kerpen, 02273 57607

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
FFFFFrings-Apothekrings-Apothekrings-Apothekrings-Apothekrings-Apotheke e e e e TTTTThaliastrhaliastrhaliastrhaliastrhaliastrasseasseasseasseasse
Thaliastraße 7, 50170 Kerpen, 02273/914888

Montag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. Februar
Apotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke Marienstraße
Marienstraße 3, 50171 Kerpen, 02237/92860

Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
St. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-Apotheke
Bahnstraße 10, 50170 Kerpen, 02275/4142

Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstraße 42, 52355 Düren, 02421/63920

Donnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. Februar
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421/86928

Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421/13678

Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421/505231

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag, Alle Angaben ohne Gewähr

Apotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für Niederzier
Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar

Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstraße 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/81914

Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461/58646

Montag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. Januar
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421/13008

Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465/99100

Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Donnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. Januar
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428 94940

Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Straße 173, 52249 Eschweiler, 02403/52132

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Montag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. Februar
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421/71260

Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco TTTTTitzitzitzitzitz
Landstraße 36a, 52445 Titz, 02463/7219

Donnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. Februar
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421/86928

Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421/13678

Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag, Alle Angaben ohne Gewähr



Rundblick Merzenich & Niederzier | 20. Jahrgang | Nr. 2 | Freitag, 24. Januar 2025 | Kw 4 | rundblick-merzenich-niederzier.de/e-paper16

Ein Wiedersehen zum Jubiläum

Ein Wiedersehen zum JubiläumEin Wiedersehen zum JubiläumEin Wiedersehen zum JubiläumEin Wiedersehen zum JubiläumEin Wiedersehen zum Jubiläum

Am 9. Januar 1971 beschlossen
Männer in Rommelsheim für die
Kinder eine Karnevalssitzung am
Rosenmontag zu veranstalten.
Dies war der Startschuss für den
Kinderkarnevalsverein Rommels-
heim. Bereits in der ersten Sessi-
on gab es einen Karnevalsprin-
zen: Jürgen Lennartz.
Nun feierte der Kinderkarnevals-
verein sein 5 x 11-jähriges Jubilä-
um. Aus diesem Grunde hatte der
Verein alle ehemaligen Prinzes-
sinnen, Prinzen sowie Präsiden-
tinnen und Präsidenten und de-
ren Familien zu einem geselligen

Wiedersehen eingeladen. Am 18.
Januar trafen sich zahlreiche ehe-
maligen Repräsentanten auf dem
Gertrudenhof in Rommelsheim.
Zu Beginn gedachte man mit Dia-
kon Martin Schlicht der verstorbe-
nen Gründungsmitglieder aus dem
Jahre 1971 und der Gründungsmit-
glieder aus dem Jahre 1983, als
Frauen und Männer die heutige In-
itiative Rommelsheimer und Buben-
heimer Kinder- und Jugendkarne-
val ins Leben riefen. Schön war, dass
einige Gründungsmitglieder aus
dem Jahre 1983 zu dieser Veran-
staltung gekommen waren. Ohne

das Engagement dieser Personen
gäbe es den Kinderkarnevalsverein
Rommelsheim nicht, der mittlerweile
nicht nur die Dorfbevölkerung er-
freut, sondern auch darüber hinaus
in vielfältiger Weise in Kindergärten
und Altenheimen die Menschen mit
Tanz und Musik begeistert. Anschlie-
ßend lud der Verein alle Anwesen-
den zu Kaffee und Berlinern in die
Halle auf den Gertrudenhof ein. Zur
Begeisterung der zahlreichen Gäste
schlüpften vier ehemalige Repräsen-
tanten in die Rollen, mit denen sie
als Kinder bzw. Jugendliche den
Jecken viel Spaß bereitet hatten.

So traten Inge Lang (geb. Liesen)
und Judith Märkl als Colonia Duett
auf und strapazierten mit ihrer Dar-
bietung die Lachmuskeln aller in der
Halle. Auch die Brüder Axel Virnich
und Marius Freuen trugen als Dotz
und Dötzchen nochmals ihre Best-
off-Witze vor, wofür sie einen kräfti-
gen Applaus erhielten. Als dritter Pro-
grammpunkt traten dann Berni Ram-
busch und sein Schwiegersohn Jan
Schmitz als ein ganz besonderes
Ehepaar auf. Die beiden tanzten zu
dem Lied „Ein Stock, ein Hut, ein
Regenschirm“ und holten Zuschau-
er auf die Bühne, die ebenfalls zu
dem Lied das Tanzbein schwangen.
Zwischen den Darbietungen rief Ur-
sula Belke, die 1. Vorsitzende des
Kinderkarnevalsverein Rommels-
heim, ehemalige Repräsentanten auf
die Bühne und das derzeitige Kin-
derprinzenpaar Emma I. und Fynn I.
überreichte allen den Jubiläumsor-
den des Vereins. Ein gemeinsames
Gruppenfoto aller anwesenden Re-
präsentanten beendete das kurzwei-
lige Programm, bevor es zum Ab-
schluss der Veranstaltung ein leckes
Buffet gab. Alle freuten sich über das
Wiedersehen, man tauschte Erinne-
rungen aus, schaute sich Fotos von
„alten“ Karnevalsveranstaltungen
an und bewunderte die Orden aus
den früheren Sessionen. Eine schö-
ne Veranstaltung, an die sich alle
Anwesenden noch lange erinnern
werden. FH

So traten Inge Lang (geb. Liesen)So traten Inge Lang (geb. Liesen)So traten Inge Lang (geb. Liesen)So traten Inge Lang (geb. Liesen)So traten Inge Lang (geb. Liesen)
und Judith Märkl als Colonia Duettund Judith Märkl als Colonia Duettund Judith Märkl als Colonia Duettund Judith Märkl als Colonia Duettund Judith Märkl als Colonia Duett
auf und strapazierten mit ihrerauf und strapazierten mit ihrerauf und strapazierten mit ihrerauf und strapazierten mit ihrerauf und strapazierten mit ihrer
Darbietung die Lachmuskeln allerDarbietung die Lachmuskeln allerDarbietung die Lachmuskeln allerDarbietung die Lachmuskeln allerDarbietung die Lachmuskeln aller
in der Hallein der Hallein der Hallein der Hallein der Halle

Zu Beginn gedachte man mit Diakon Martin Schlicht der verstorbenenZu Beginn gedachte man mit Diakon Martin Schlicht der verstorbenenZu Beginn gedachte man mit Diakon Martin Schlicht der verstorbenenZu Beginn gedachte man mit Diakon Martin Schlicht der verstorbenenZu Beginn gedachte man mit Diakon Martin Schlicht der verstorbenen
Gründungsmitglieder aus dem Jahre 1971 und der GründungsmitgliederGründungsmitglieder aus dem Jahre 1971 und der GründungsmitgliederGründungsmitglieder aus dem Jahre 1971 und der GründungsmitgliederGründungsmitglieder aus dem Jahre 1971 und der GründungsmitgliederGründungsmitglieder aus dem Jahre 1971 und der Gründungsmitglieder
aus dem Jahre 1983aus dem Jahre 1983aus dem Jahre 1983aus dem Jahre 1983aus dem Jahre 1983


